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Protokoll der 2. Sitzung des Fakultätsrates vom 09.11.2022  
 
Teilnehmend: Parität: (7) Prof. Rüffer, Prof. Beier, Frau Torres, Frau Kramp, Herr Zwanzig, Frau Am-

rhein, Herr Lessing 
 Hochschullehrermehrheit: (4) Prof. Kraus, Prof. Kraft, Prof. Melzner, Prof. Koch 
Beratend:  (6) Prof. Lahmer, Prof. Völker, Frau Goldammer, Herr Gebert, Herr Helmrich, Frau von 

Butler 
Entschuldigt: Parität (1) Dr. Englert; Hochschullehrermehrheit (1) Prof. Abrahamczyk; beratend (0) 
Gäste:   (5) Dr. Schmitz (zu TOP 2), Frau Léchelle (zu TOP 2), Herr Apel (zu TOP 3), Dr. Bei-

nersdorf, Frau Höftmann 
 
Beschlüsse: Zustimmungen/Gegenstimmen/Enthaltungen 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
TOP 1: Tagesordnung und Protokollkontrolle 
 
Protokollkontrolle 

• keine Änderungen 
 

Tagesordnung 
• Ergänzung: Bestätigung Studierende für die Berufungskommission W3-„Konstruktives Entwer-

fen und Tragwerkslehre“ (nöT) 
 
 
TOP 2: Information zum Europäischen Partnernetzwerk und zum Neuen Europäischen Bauhaus  
Eva Léchelle, Tonia Schmitz  
 
Frau Léchelle und Frau Dr. Schmitz stellen das Vorhaben „Aufbau eines multilateralen Netzwerks eu-
ropäischer Partneruniversitäten“ vor. Bereits seit mehr als einem Jahr ist die Bauhaus-Universität Wei-
mar darin aktiv und wird darin vom Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale 
Gesellschaft durch HSP-Mittel „Hochschule International“ unterstützt. Die Universität zeichnet sich 
bereits durch einen hohen Internationalisierungsgrad aus, in dem z.B. viele Studierendenaustausche 
stattfinden. Dennoch soll Internationalisierung eine stärkere Wirkung und breitere Zugänglichkeit er-
langen. Daher sollen strategische Beziehungen zu passenden Universitäten in Europa aufgebaut wer-
den mit dem Ziel einer komplementären Zusammenarbeit. Im multilateralen Netzwerk werden daher 
sowohl bereits bestehende Kontakte vertieft, als auch neue geknüpft, z.B. für die Bauhaus-Universität 
Weimar mit der Università degli Studi di Bergamo. Das Netzwerk konzentriert sich auf Vorhaben in 
Studium und Lehre, aber unter Einbeziehung der Forschung. Zusammen mit den Partnerhochschulen 
wurden zehn Arbeitspakete formuliert, in die die Mitarbeiter*innen der Fakultät sich einbringen kön-
nen. Grundsätzlich soll die Universität darüber eine Stärkung durch die strukturelle Anbindung an die 
europäischen Partner erfahren. 
 
Die Förderung des Netzwerks soll im Rahmen der EU-Initiative Europäische Hochschulallianz bean-
tragt werden, die nächste Deadline der Erasmus+-Ausschreibung 2023 „Europäische Hochschulen“ ist 
Ende Januar 2023. Der thematische Schwerpunkt liegt auf den Themen des Neues Europäischen Bau-
hauses, also der Nachhaltigkeit unter Berücksichtigung von Technologie, Ästhetik und Partizipation. 
Sollte der Antrag erfolgreich sein, wäre die Universität dann in der Excellence Initiative – HORIZON 
Programme antragsberechtigt. 
 
 
TOP 3: Information 100 Jahre Bauhaus-Ausstellung: Jubiläumsjahr 2023 
Thomas Apel 
 
Herr Apel berichtet zum historischen Hintergrund des Jubiläums und den ersten Überlegungen zur 
Ausgestaltung an der Bauhaus-Universität Weimar. Von Seiten der Klassik Stiftung Weimar (KSW) 
wird das Jahr 2023 unter dem Thema „Wohnen“ ausgestaltet. Die KSW hat der Universität angeboten, 
die Wechselausstellungsräume im Schillermuseum zu nutzen und wünscht sich eine lebendige Präsen-
tation. Diese muss sich nicht zwangsläufig am Themenjahr der KSW orientieren. Es wurden Gespräche 

https://education.ec.europa.eu/de/education-levels/higher-education/european-universities-initiative


Fakultät Bauingenieurwesen 
Fakultätsrat  Seite 2 von 5 
 

 

mit der Universitätsgalerie geführt, die zu großen Teilen die Bespielung dieser Räume übernehmen 
wird, darüber hinaus sind sie für alle nutzbar. Das Jubiläum „Haus am Horn“ soll zusammen mit der 
Summer School gedacht werden, außerdem bietet die Summaery wieder eine Möglichkeit der Präsen-
tation. 
 
Für eine koordinierte Beteilung und Ausgestaltung wird eine universitätsübergreifende AG gegründet, 
in der aus jeder Fakultät ein*e Vertreter*in teilnehmen soll (bereits benannt sind Dr. Kuch für AuU 
und Dr. Frisch für M).  
 
Bereits bekannte Termine sind:  

• April bis Oktober 2023 Nutzung der Wechselausstellungsräume im Schiller-Museum  
• summaery2023: 13.7.2023 bis 16.7.2023 
• ab 23. August 2023 findet für zwei Wochen eine sogenannte Bauhaus-Woche in der Stadt 

statt 
• Ende des Jubiläums im Oktober mit Eröffnung des Achava Festivals an der Universität 

 
Der Dekan bittet darum, geeignete Personen zur Mitwirkung in der AG benennen (Nachtrag: Dr. 
Haupt, Professur Biotechnologie in der Ressourcenwirtschaft, hat sich bereiterklärt, die Interessen der 
Fakultät in der AG zu vertreten.) 
 
 
TOP 4: Bericht aus Senat, Hochschulleitung und Fakultät 
 
anstehende Termine: 

• Lange Nacht der Wissenschaften in Weimar, 18. November 2022, verschiedene Orte (Ausstel-
lung, Besichtigungen und Studienberatung) – herzlicher Dank an Dana Höftmann für die fakul-
tätsinterne Organisation und Kommunikation und herzlicher Dank an alle Aussteller*innen, 
die Fakultät ist mit mehreren Stationen vertreten 

• Wissenschaftstag am 30. November 2022, ab 13:30 Uhr im Audimax 
• Impfaktion: 22.11. und 30.11.2022 in der Mensa am Park: Corona und Grippeschutz 

 
aus dem Senat: 

• Die Studierendenzahlen sind unter den Erwartungen zurückgeblieben, bundesweit sind Rück-
gänge im MINT-Bereich zu verzeichnen, in Thüringen um etwa 7 bis 8 %, an der Bauhaus-Uni-
versität Weimar etwa 3 bis 4%. Eine Erklärung ist möglicherweise ein Verzug im Studium 
durch die Corona-Pandemie und daher verspäteten Bachelor-Abschlüssen. 

• Der Regionalwettbewerb „Jugend forscht“ wird am 22. Februar 2023 an der Bauhaus-Univer-
sität Weimar ausgerichtet, eventuell ist eine Teilnahme von Mitarbeiter*innen der Bauhaus-
Universität Weimar in der Jury möglich. 

• Veränderungen in der Satzung für die Vergabe von Stipendien wurden beschlossen und die 
Mitglieder der Vergabekommission Stipendien gewählt (für Fakultät B: Jun.-Prof. Lars Abra-
hamczyk und Prof. Melzner als Vertreter). 

• Beschluss der überarbeiteten Satzung der Bauhaus Research School: keine zwingende Mit-
gliedschaft in der BRS mehr notwendig, die Angebote sind für alle Promovierende offen 

• Peter Gemmeke wird Leiter der Abteilung 1 im TMWWDG, sein Nachfolger ist Kai Ziesenis 
(bisher Stellvertretender Abteilungsleiter Hochschulen) 

• Den Veränderungen mehrerer Denominationen an der Fakultät Medien wurde zugestimmt, 
dadurch wurde eine Profilschärfung vorgenommen.  

• Die Wahl des Wahlvorstands (für B Prof. Beier) und des Wahlprüfungsausschusses hat stattge-
funden, die nächste Wahl findet im Sommer 2023 statt. 

• Der Wirtschaftsplan 2023 wurde im Senat beschlossen: durch abzusehende Risiken (Tarifstei-
gerungen, Energiekosten, Kostensteigerungen bei Investitionen und Infrastruktur) wäre die 
Universität 2025 zahlungsunfähig. Daher müssen Gespräche mit dem Land geführt werden, 
um die Einnahmen zu erhöhen, parallel muss die Universität strukturelle Ausgabepositionen 
überprüfen und priorisieren.  

• Seit November 2022 ist Hagen Hausbrandt als Dezernent Finanzen tätig. 
 
aus der Hochschulleitung: 

• Bauhaus.Gastprofessur im Sommersemester 2023: Jane Bennett, Inhaberin der Andrew W. 
Mellon-Professur in Geisteswissenschaften an der Johns Hopkins University in Baltimore, USA 
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• Bitte um einen verantwortungsbewussten Umgang mit den Flächen und Orten der Universität, 
v.a. rund um das Hauptgebäude sind weiterhin Probleme mit Lärmbelästigung, Müll und 
Scherben. 

• Energieeinsparung: Lehre soll weiterhin in Präsenz stattfinden, trotzdem sind 15 bis 20% 
Energie einzusparen. Diverse Maßnahmen wurden bereits umgesetzt, weitere folgen. Nur am 
Sonntag wird eine Wochenendabsenkung der Heizung vorgenommen.   

• Aus dem Studierendenwerk: die Studierendenwohnheime sind ausgelastet, die Mensen zu 
85%, es gibt einen Stau bei Bafög-Anträgen. 

• Am 26. April 2023 soll ein von der Bauhaus-Universität Weimar gestalteter parlamentarischer 
Abend stattfinden. Vom Präsidium wurde das Thema „Wohnen“ vorgeschlagen. Ideen und 
Freiwillige zur Ausgestaltung werden gesucht. (Nachrichtlich: der Abend ist von 19 Uhr bis 23 
Uhr geplant, die Organisation liegt in den Händen von Dr. Waske.) 
 

aus der Fakultät: 
• Erinnerung an die Regelungen zu den Öffnungszeiten der Pools und Seminarräume: Zutritt per 

Thoska, die vorab dafür freigeschaltet werden muss. Die Räume sind nutzbar von Mo bis So 
von 7 bis 21 Uhr, danach werden in den Pools die Rechner als Energieeinsparmaßnahme run-
terfahren. Die Seminarräume sind nutzbar, sofern nicht Lehre stattfindet. An den Feiertagen 
bleibt die Universität geschlossen. Die Regelung sind auch auf der Website nachlesbar. Even-
tuell gibt es weitere Raumkapazitäten in der UB. 

• Die Berufungsverhandlung im Verfahren W1/W3-„Werkstoffmechanik“ wurde erfolgreich ab-
geschlossen. Voraussichtlicher Tätigkeitsbeginn von Dr. Luise Göbel ist der 1. Januar 2023, 
durch Elternzeit verschoben auf den 1. Januar 2024. 

• Informationen zu den Bauvorhaben C7 und C13d: in beiden Bauvorhaben gab/gibt es Prob-
leme mit den Rohbauunternehmen und dadurch zeitliche Verzögerungen. 

o C 7: Übergabe an den Nutzer voraussichtlich Ende 2024, aber Aktualisierung des Bau-
ablaufplans nach Beauftragung des neuen Rohbauunternehmens im Dezember 2022 

o C13d: die Übergabe an den Nutzer verschiebt sich vom 20. Dezember 2024 auf vo-
raussichtlich den 25. April 2025 

• Die Graduierungsfeier am 5. November 2022 ist gut gelaufen, 80 Absolvent*innen haben teil-
genommen.  

 
 
TOP 5: Austausch zur Wahl des Präsidenten 
Dekan 
 
Am 1. November wurde durch die Universitätsversammlung ein neuer Präsident gewählt. Aus der Fin-
dungskommission wurden drei Personen als Wahlvorschlag unterbreitet, über die die Universitätsver-
sammlung abgestimmt hat. Im dritten Wahlgang hat Peter Benz die erforderliche doppelte Mehrheit 
erhalten. 
 
Der Dekan bittet darum, die vorläufige Leiterin weiterhin zu unterstützen sowie dem neuen Präsiden-
ten alle notwendige Unterstützung zukommen zu lassen. Aus den Hearings war sein Bewusstsein für 
die Forschungsstärke der Fakultät deutlich erkennbar, sowie ein klares Bekenntnis zur Struktur der 
Bauhaus-Universität Weimar. Ein konkreter Zeitpunkt für den Amtsantritt ist noch nicht bekannt. 
 
 
TOP 6: Benennung Ombudsperson zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis 
Dekan 
 
Prof. Wüthrich steht für diese Tätigkeit nicht mehr zur Verfügung, hat im Senat allerdings kurz über 
Umfang und Inhalt berichtet. Im Vorfeld hat die Fakultätsleitung mit Prof. Rodehorst gesprochen, der 
grundsätzlich dafür zur Verfügung stehen würde. Die Mitglieder des Fakultätsrates und Herr Helmrich 
befürworten den Vorschlag. 
 
 
TOP 7: Sonstiges 
 
Bericht des Studiendekans: 

• Die Studienkommission der Fakultät trifft sich am 24. November 2022. Prof. Kraus bittet da-
rum, Unterlagen entsprechend im Vorfeld einzureichen. 
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• Einmal im Monat findet außerdem ein Treffen der Studiendekan*innen unter Leitung des VPSL 
statt. Falls es Themen gibt, die in dieser Runde besprochen werden sollten, sind diese bitte an 
Prof. Kraus zu schicken. 

 
14:44 Uhr – Prof. Melzner verlässt die Sitzung (10 Stimmberechtigte) 
 
Bericht des Prodekans Forschung: 

• Die auf der Website aufgeführten Forschungsschwerpunkte der Fakultät sind nicht mehr zeit-
gemäß und sollen daher aktualisiert werden, auch mit Blick auf eine Passfähigkeit zu den Zie-
len der RIS-Thüringen und den abgeleiteten Spezialisierungsfeldern. Wenn es konkrete Wün-
sche/Vorstellungen gibt, dann können diese gern an Prof. Völker rückgemeldet werden. Ideal-
erweise passen die überarbeiteten Schwerpunkte auch zu den Forschungsschwerpunkten der 
Universität, die möglicherweise auch aktualisiert werden. 

• Glückwunsch zu seit September eingeworbenen DM-Projekten: 
o Prof. Kraus „"Modellierungs- und Bemessungskonzepte für die digitale Straße" (DFG) 
o Prof. Koch: „open openSIM: Integration und Bereitstellung von SI-Daten zur Be-

standsbewertung von Infrastrukturbauwerken im BIM-Prozess“ (BMDV)  
o Prof. Ruth: „StrohGold - Lasttragende Strohleichtbauweise“ (BBSR im BBR) 
o Prof. Beier: „INNOWATER - Innovative und wissensbasierte Quartiersentwicklung für 

ein energie- und ressourceneffizientes Wohnen“ (DBU) 
o Prof. Ludwig: „RENAT.BAU – Datenbank“ (BMBF) 
o Prof. Ludwig: „WIR! - Gipsrecycling – Abbinderegler“ (BMBF) 
o Prof. Lahmer: „InMeA: Intelligente Methoden zur automatischen und nachvollziehba-

ren Analyse umfangreicher Infrastruktur-, Verkehrs- und Umweltmessdaten“ (BMBF) 
o Dr. Zabel: „DIVING - Digitale Verknüpfung von Multiskalenanalysen in Modellierung 

und Monitoring“ (DFG) 
o Prof. Osburg: „AnoLack - Entwicklung eines nicht brennbaren, glänzenden Lacks für 

die Auftragung in hohen Schichtdicken“ (BMWK) 
o Prof. Beckers: „HoLa - Hochleistungsladen Lkw-Fernverkehr“ (BMDV) 

 
• Zudem wurden zwei Großgeräteanträge bewilligt: 

o Prof. Kraft: „Analysekette zur Bestimmung von Mikroplastik in diversen Matrizes mit-
tels FT-IR" 

o Prof. Völker: „Erweiterung der Schlierenverfahren zur genaueren Messung infektiöser 
Atemluft und darin enthaltener Aerosole“ 

 
Weitere Informationen: 

• Aus dem Studienausschuss des Senats: bereits beschlossene Ordnungen müssen nicht an die 
Regelungen zur gendergerechten Sprache angepasst werden, neue Ordnungen müssen gen-
dergerecht formuliert werden. 

• Die interdisziplinäre Ringvorlesung »Equity at Bauhaus« startet am 10. November, besonderer 
Hinweis auf die Veranstaltung am 26. JANUAR 2023 zum Thema: BRINGT TECHNOLOGIE 
GLEICHBERECHTIGUNG? FRAUEN IN MINT (Zeit: 18:00-19:30 Uhr Ort: Oberlichtsaal, Refe-
rentin: Prof.in Dr.in-Ing. Dipl. Math. Corinna Bath (TU Braunschweig) 

• Rückfrage zum Gleichstellungsplan: wurde bereits eine verantwortliche Person für die Umset-
zung der Maßnahmen in der Fakultätsleitung benannt? Nein, noch nicht, bislang ist dazu der 
Dekan anzusprechen.  

• Austausch zu einer eventuellen Übersetzung des Protokolls des Fakultätsrates ins Englische, 
um die Teilhabemöglichkeit für internationale Personen zu erhöhen: auch wenn die Intention 
verständlich ist, sind Ressourcen begrenzt. Zudem ist die Übersetzung eines solchen Doku-
mentes nicht trivial, zumal wenn die Fakultät diese Übersetzung zur Verfügung stellt. Recht-
fertigen die Zugriffszahlen diesen Aufwand? Wäre es denkbar, dass z.B. der Fachschaftsrat eine 
informelle Übersetzung des Protokolls zur Verfügung stellt? Die Nutzung von Übersetzungs-
programmen steht jeder/m Interessierten frei. Eine andere Idee wäre, einen Link, z.B. auf 
translate.google.com zur Verfügung zu stellen, womit die Website übersetzt wird. Das Thema 
soll im Dezember-Fakultätsrat noch einmal besprochen werden. 

 
 
 
 
 

https://www.tu-braunschweig.de/gtm/mitarbeiter/bath
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Termin der nächsten Sitzung: 14.12.2022, 13:30 Uhr 

 
 
 
 
 

Prof. Dr. rer. nat. Tom Lahmer 
Dekan 
 
Für das Protokoll: Goldammer     
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